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Das Abonnement auf dieg nut Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 134 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Amtliches. 


Se. M der König haben Allergnädigſt ge⸗ 


un etlin, 19, Au f 
Safe Such ſächſiſchen General⸗Major v. d. A. und 

a er Sr. Majeſtät des Königs, v. Thielau⸗Rüſſing, den 
Um dep» Orden 1. Kl., und dem Kgl. ſächſiſchen Hofmarſchall 

2 Siethum v. Eckſtädt den Stern zum Rothen Adler-Orden 

verleihen. 


2 


80 der König haben Allergnädigſt geruht: Allerhöchſtihrem 
Maiden Geſandten und bevollma Ben Miniſter in Brüſſel, 
Geheimen Rath v. Balan, den Kgl. Kronen⸗Orden 1. Kl. 
Emaille⸗Bande des Rothen Adler-Ordens mit Eichenlaub; 
ſtihrem außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Mi⸗ 
om, Grafen v. Arnim, den Stern zum Rothen Adler⸗ 
Kl. mit Eichenlaub; dem Erb⸗Ober⸗Land⸗Mundſchenk im 
lea Grafen Henckel v. Donnersmarck, den 

den Adler⸗Orden 2. Kl.; den Wirklichen Legations⸗ und vortra⸗ 
eldt. Rathen im auswärtigen Amt, v. Bülow und Graf ev Hatz⸗ 
u W. wil enburg, ferner dem Legations⸗Rath und General⸗Kon⸗ 
le zu London den Rothen Adler⸗Orden 3. Kl. mit der Schleife; 
Velſchafts⸗ Sekretär v. Schmidthals zu London den Rothen 
Orden 4. Kl. am weißen, Hoe geränderten Bande; dem Hof⸗ 
mettau, Vorſtand der Botſchafts⸗ Kanzlei in London, den 
dler⸗Orden 4. Kl.; ſowie dem Vize-Konſul Latham zu 
dem Konſul Keller zu Southampton und dem Vize⸗Konſul 
Ihe Benfon zu Birmingham den Kal. Kronen» Orden 4. Kl. 
„M. der Kaiſer und König haben im Namen des Deutſchen 
den General-Konſul des Norddeutſchen Bundes und Großher⸗ 
adiſchen Konſul Hermann Lutteroth zu Trieſt zum Gene⸗ 
Onful des Deutſchen Reiches daſelbſt, den Konſul des Norddeut⸗ 
undes Paul Ritter v. Scarpa zu Fiume zum Konſul des 
EN Reiches für Fiume und die Hafen Buccari und Portore, 
ern en Konſul des Norddeutſchen Bundes Fri 3 Auguſt, Frei⸗ 
N 85 Lichtenberg zu Raguſa, den Königlich bairiſchen Konſul 
in Buger, Edler v. Reibegg zu Bozen und den Ritter J. 

A ann zu Wien zu Konſuln des Deutſchen Reiches zu ernen⸗ 
„M der König haben: Allergnädigſt geruht: Den Kreisrichter 
0 e de n hee au ſeuſtehn in Loetzen zum Kreisge⸗ 


Y zu ernennen. — 
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Die Advokat⸗Anwalte Schilling in Elberfeld und Schlinck in 
uind in der Eigenſchaft als Anwalte an den Appellationsgerichts⸗ 
u Köln verſetzt worden. 


| fuld Wahl des Dr. Roſalsky zum Rektor der höheren Bürger⸗ 
beſtätigt worden. 


e in Weißenfels iſt 


8 as bisherige Burau-Affiftent Schultze iſt als Geh. expedirender 
\ r und Kalkulator bei dem Finanzminiſterium angeſtellt worden. 
— 


Telegraphiſche Nachrichten. 


8 youmbinnen, 20. Auguſt. Der neuernannte Regierungspräſident 
lier itkammer iſt heute zur Uebernahme des Regierungspräſidiums 
1 etroffen. 
von Braben, 18. Auguſt. Heute Abend wird die Ankunft des Kaiſers 
da der ofilien von Brüſſel her hier erwartet. Von Berlin ſind bereits, 
Car braſilianiſche Geſandte Viana de Lima krank iſt, der Attache 
lier lan de Lima und der Geſandtſchafts-Sekretär Albuquerque 
gekommen und im Hotel Grand Monarque abgeſtiegen. 
‚ku fnkfurt a. M., 18. Auguſt. Das hieſige Gericht verhandelte 
Hauſez der bekannten Angelegenheit der in dem Geſchäftslokal des 
0 teh M. A. v. Rothſchild und Söhne zum Zwecke der Erpreſſung 
pro abten Dynamit⸗Exploſion. Der Angeklagte Müller wurde frei⸗ 
Waben, weil der Gerichtshof deſſen Unzurechnungsfähigkeit bei 
ng der That für feſtgeſtellt erachtete. 
N ſtein, 18. Auguſt. Fürſt Bismarck ſtattete geſtern Abend noch 

don eichskanzler Grafen Beuſt einen Beſuch ab und wurde heute 

don aiſer empfangen. — Zur Feier des Geburtsfeſtes des Kaiſers 
\ u weſaſterreich fand heute bei Kaiser Wilhelm ein Ehrendiner ſtatt, 
N Re ent Fürſt Bismarck, Graf Beuſt, ſowie eine Anzahl hier ans 
ner . öſterreichiſcher Notabilitäten geladen waren. Bei dem 
Heſter e dachte Kaiſer Wilhelm einen Toaſt auf den Kaiſer von 
Auf 8 aus. Reichskanzler Graf Beuſt erwiederte denſelben im 

Miſer e des öſterreichiſchen Kaiſers mit einem Toaſt auf den deutſchen 
' Kulm Whan en waren unter Andern außer den bereits Genannten 
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Fire. 19. Auguſt. Die „N. Fr. Pr.“ meldet aus Gaſtein vom 
Leſu Tage: Fürſt Bismarck und Graf Beuſt haben ſich gegenſeitig 
dige abgestattet. Heute hatten die beiden Reichskanzler eine drei- 
andere ferenz. In derſelben hätten ſie über die rumäniſche Frage 
mar 85 durchaus nicht ſcharf zugeſpitzt worden ſei. Fürſt 
tion zu olle den Fürſten Karl halten, beſtehe aber auf einer Inter⸗ 
l fi hie Gunſten der deutſchen Gläubiger Rumäniens. Graf Beuft 
ver dip N einverſtanden erklärt haben, jedoch keinen Theil an ei- 
lebt ſich en Aktion nehmen wollen. — Demſelben Blatte zufolge 
würde SAP Beuft nächften Dienſtag über hl nach Wien zurück, 
a er Gegenbeſuch des Kaiſers von Oeſterreich in Salzburg 
N aus G mer Mittheilung des „Telegraphen⸗ Korreſpondenz- Bu⸗ 
Graf Bain vom heutigen Tage zufolge haben Fürſt Bismarck 
RE * heute abermals beinahe zwei Stunden konferirt und 
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welche er über die Bildung des Zentralkomites, ferner üb 


T bande & Ce. Vierundſiebzigſter 5 Be in Best: Emil lab. 


Montag; 21. Auguſt 


Jahrgang. 


Slisseiween: 
nnahme⸗Bureaus: 
In Berlin, Hamburg, 
Wien, München, St. Gallen: 
Audelyh Moſſe; 
in Berlin, Breslau, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg, 

Wien u. Baſel: 
Haaſenſtein & Vogler; A 
in Berlin: 
A. Reiemeyer, Schlokplag; 


Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
ſind an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


1871. 


ſich dann Nachmittags in einem Wagen zum Diner bei der Gräfin v. 
Meran nach Hof Gaſtein begeben. 

Trieſt, 18. Auguſt. Der Lloyddampfer „Apollo“ iſt heute Abends 
8 Uhr mit der oſtindiſch⸗chineſiſchen Ueberlandpoſt aus Alexandrien 
hier eingetroffen. 

Paris, 19. Auguſt. Hierher gelangten Mittheilungen aus Ver⸗ 
ſailles zufolge wird die mit Prüfung der Anträge Rivet, Adnet und 
Chambrun beauftragte Kommiſſion ſich heute konſtituiren. Wahrſchein⸗ 
lich dürfte Benvift d'Azy zum Präſidenten und St. Mare Girardin 
zum Berichterſtatter der Kommiſſion ernannt werden. Man hofft, daß 
der Bericht bereits nächſten Montag eingebracht werden wird, in 
welchem Falle die Diskuſſion in der Verſammlung Dienſtag ſtattfin⸗ 
den könnte. Wie verſichert wird, ſollen ſich der Herzog von Broglie 
und Gambetta geſtern im Schooße der Kommiſſion entſchieden gegen 
die Verlängerung der Vollmachten Thiers ausgeſprochen haben; jedoch 
herrſcht, wie die „Agence Havas“ meldet, im Allgemeinen die Ueber⸗ 
zeugung, der Antrag auf Prorogation werde in modifizirter Form 
ſchließlich mit großer Majorität zur Annahme gelangen. — In parla⸗ 
mentariſchen Kreiſen verlautet, daß Abatucci, Abgeordneter aus Korſika, 
ſein Mandat niederlegen wolle, um es Rouher zu ermöglichen, an ſeiner 
Statt zu kandidiren. — Wie aus Verſailles gemeldet wird, ſollen unter 
den Fraktionen weitere Vorbeſprechungen ſtatt finden, um den Antrag 
Rivets in folgender Weiſe abzuändern: Die Vollmachten Thiers ſollen 
auf zwei Jahre verlängert und demſelben der Titel „Präſident der 
Republik“ beigelegt werden. Die Miniſter ſollen der Nationalver⸗ 
ſammlung verantwortlich ſein, Thiers würde jedoch fortfahren, an den 
parlamentariſchen Verhandlungen Theil zu nehmen. Die National⸗ 
verſammlung ſoll nicht eher auseinandergehen, bevor ſie über gewiſſe 
näher beſtimmte Geſetze Beſchluß gefaßt hat. — Wie heute verlautet, 
dürfte die Wahl des Berichterſtatters der Kommiſſion erſt Dienftag 
oder Mittwoch ſtattfinden; die öffentliche Verhandlung würde früheſtens 


Donnerſtag beginnen. 


Paris, 20. Auguſt. „Journal officiel“ veröffentlicht ein Regie⸗ 


rungsdekret vom 19. d., welches anbefiehlt, alle Maßnahmen bezüglich 


Rekrutirung der Klaſſe 1871 bis auf weiteren Befehl einzuſtellen. 
Verſailles, 19. Auguſt. In der geſtrigen Sitzung des dritten 
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Aufklärungen, 
er die gegen⸗ 
ſeitige Eiferſucht der verſchiedenen Komites der Kommune, ſowie endlich 
über die erſchreckliche Anarchie giebt, welche in der Nationalgarde 
herrſchte. Ferrat ſtellt im Laufe des Verhörs entſchieden in Abrede, 
daß die Brandſtifter Mitglieder des Generalſtabes der Kommune ge— 
weſen ſeien mit dem Bemerken, daß dieſer letztere vorzugsweiſe aus 
Fremden beſtanden und ſich von allen Kämpfen fern gehalten habe, 
während die Nationalgarde ſich mit großer Tapferkeit gegen die Re⸗ 
gierungstruppen geſchlagen hätte. 

Verſailles, 19. Auguſt. Kriegsgericht. In dem heute begonne- 
nen Verhöre Pascal Grouſſet's erklärte derſelbe, daß ſeine Korreſpon⸗ 
denz mit den preußiſchen Behörden ſich darauf beſchränkt habe, über 
die von zwei unbekannt gebliebenen Nationalgarden in der Wohnung 
des amerikaniſchen Geſandten Waſhburne, welchem der Schutz der 
preußiſchen Unterthanen oblag, verübten Gewaltthätigkeiten Erklärun⸗ 
gen abzugeben. — Der in der heutigen Sitzung der Nationalverſamm⸗ 
lung vorgelegte Kommiſſionsbericht über das Rekrutirungsgeſetz fett 
den obligatoriſchen Dienſt in der Armee vom 20. bis zum 40. Lebens⸗ 
jahre feſt, hebt die Stellvertretung auf, ſchließt die unter den Fahnen 
befindlichen Soldaten vom Wahlrecht aus und beſtimmt die Auflöſung 
der Nationalgarden. General Chanzy erſtattete Bericht über den von 
164 Deputirten unterſtützten Vorſchlag, betreffend die ſofortige Auflö- 
ſung der Nationalgarden. Derſelbe wurde mit lebhaften Beifallsbe⸗ 
zeugungen aufgenommen und für die Diskuſſion des Vorſchlages die 
Dringlichkeit votirt. 

London, 18. Auguſt. (Verſpätet eingetroffen.) In der heutigen 
Sitzung des Unterhauſes machte Enfield die Mittheilung, daß die Ale 
gierung die Nachricht erhalten habe, Frankreich werde den Tonnen- 
gehalt der in franzöſiſche Häfen einlaufenden fremden Schiffe mit 
1 Franc per Tonne beſteuern. 

Madrid, 20. Auguſt. Man verſichert, daß das Budget der Geiſt— 
lichkeit und des Kultusminiſteriums eine gleiche Reduktion wie die 
anderen Staatsausgaben erfahren wird. — Die Ernennung Sezada's 
zum Unterſtaatsſekretär im Finanzminiſterium wird beſtätigt. — Es iſt 
wahrſcheinlich, daß der Kronprinz von Italien erſt nächſten Freitag in 
Madrid eintreffen wird. 

Belgrad, 19. Auguſt. Bei den geſtrigen Wahlen für die 
Skuptſchina wurden hier der Präſident der ſerbiſchen Bank, Karra⸗ 
biberovich, und Kaufmann Lakits gewählt, beide der gemäßigt liberalen 
Partei angehörend. Die Betheiligung an den Wahlen war ſehr be⸗ 
deutend. 

Waſhington, 17. Auguſt. Der Ueberſchuß der Staatseinnahmen 
aus dem letzten Semeſter von 91 Millionen Dollars wird, wie der 
aus dem vorhergehenden Halbjahr, intakt bleiben und ausſchließlich 
zur Verminderung der Staatsſchuld um 121 Millionen verwendet 
werden. 

Waſhington, 18. Auguſt. Der Schatzſekretär Boutwell hat Anz 
ordnung getroffen, daß die am 1. September fälligen Coupons der 
Staatsſchuld ſchon vom nächſten Dienſtag den 22. Auguſt ab ohne Ab⸗ 
zug zur Auszahlung gelangen. 
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Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 19. Auguſt. 
— Wie der „Wiener Pr.“ gemeldet wird, hat der italieniſche Ge— 


ſandte den Befehl erhalten, wegen Preßübertretung durch den Biſchof 
von Paderborn eine Klage wegen Beleidigung des Königs vom 
Italien zu erheben. 

— Ueber den Bau des proviſoriſchen Parlamentsgebäudes 
gehen der „Köln. Ztg.“ folgende nähere Mittheilungen zu: 

Trotz des proviſoriſchen Charakters deſſelben find die Einrichtungen 
für Heizung, Beleuchtung und Ventilation jo ſolide wie für einen 
definitiven Bau angelegt. Durch die Lage des Gebäudes in einem Hofe 
und die ausſchließliche Beleuchtung durch Deckenlicht ſind die Zugſtrö⸗ 
mungen vermieden, welche im Abgeordnetenhauſe ſo beklagt wurden. 
Die innere Einrichtung in Bezu auf die Plätze der Abgeordneten iſt 
auf das Vollkommenſte hergeſtellt. Es ſind Klappſitze aus Rohrgeflecht 
mit Roßhaaren gepolſtert und mit Maroquin überzogen. Davor be⸗ 
5 5 ſich ein Pult mit Schubkaſten und Schreibmappe. Das Ver⸗ 
allen der Plätze iſt durch die Anlage von jo viel zentralen Gängen 
erleichtert, daß in der Regel nur zwei Sitze neben einander liegen. 
Die Plätze ſind ſtark anſteigend angelegt, ſo daß die Ueberſicht des 
Präſidenten einerſeits und anderſeits das Sprechen vom Platze außer⸗ 
ordentlich erleichtert ift, da jeder Redner das ganze Haus überſehen 
kann. Die Verhältniſſe geboten, daß der Saal nur ein Holzbau fein 
konnte. Die Wände und Pilaſter ſind mit Täfelwerk belegt, wovon 
man einen günſtigen Einfluß auf die Akuſtik erwartet. Der Saal wird 
in tiefen und kräftigen Farben dekorirt und keineswegs einen propiſo⸗ 
riſchen Charakter verrathen. Die Wände ſind in einem geſättigten 
Braun (beiläufig couleur Bismarck), die Decke in Blau mit bronzenen 
Verzierungen gehalten. Diejenige Wand, an welcher ſich keine Tri⸗ 
bünen befinden, iſt, um dem Uebelſtande eines ſtörenden Echo's vorzu⸗ 
beugen, mit Draperieen beſpannt. Die geſammten Zuſchauertrihünen 
werden etwa 500 Sitzplätze enthalten. Dem Hofe, dem diplomatiſchen 
Corps, den Angehörigen der Reichstagsmitglieder und den Journa⸗ 
(iiten find beſondere Logen vorbehalten. Die Journgliſtentribüne ent⸗ 
hält 62 Plätze; für die Stenographen iſt ein großer, vierfenſtriger 
Saal mit dazu gehörigem Korrekturzimmer eingerichtet und für die 
Preſſe inſofern ſehr ausreichend geſorgt, als den Journaliſten in paſſen⸗ 
der Lage bequeme Arbeitszimmer angewieſen ſind. Für Heizung und 
Ventilation waren manche Schwierigkeiten zu überwinden. Durch die 
Ne ie von fa Luft in mäßiger Temperatur bei bedeutender 


öhe wird jede Beläſtigung vermieden. Die Heizung erfolgt mit 
ampf; die Luft wird durch Pulſion mit einer beſonderen Dampf 
maſchine zugeführt und für die Abſaugung iſt ein beſonderer Schorn⸗ 
ſtein aufgerichtet. Für den Aufenthalt der Abgeordneten außerhalb des 
Saales 0 durch ein geräumiges Foyer (110 f uf lang, 30 Fuß hoch) 
und durch gleichfalls geräumige Reſtaurations⸗, Leſezimmer ıc. geſorgt. 
Das Ganze iſt nach den Plänen des Geh. Regierungsraths Hitzi 

unter deſſen Mitwirkung don den Baumeiſtern Gropius und S. 
Königsberg. In der Woche vom II. —18 d. find nach Ausweis der 
Todtenliſte 130 Perſonen an Cholera geſtorben, unter denſelben be— 
finden ſich 51 Kinder unter 14 Jahren. Die Sterblichkeit der Erwach⸗ 
ſenen betrug alſo für den gedachten Zeitraum 79 Perſonen, was eine 
tägliche Durchſchnittszahl von 11, Cholerafällen mit tödtlichem Aus⸗ 
gange unter Erwachſenen gegen 4, der voraufgegangenen Woche ergiebt. 
Am 18. d. find an der Cholera 113 Perſonen erkrankt und 68 geſtorben. 
EBPP 


vermiſchte o. 


* Koblenz, 16. Auguſt. Ein heftiger Erdſtoß wurde, wie die 
„Kobl. Ztg.“ meldet, geſtern Abend halb 10 Uhr in der Gegend des 
Laacher Sees, unter andern im Brohlthal, wahrgenommen, der mit 
dem e 1 Getöſe verbunden war und von Südweſt nach Nord⸗ 


oſt zu laufen ſchien. x Br 

* Todt getanzt. Bei Gelegenheit einer Tanzunterhaltung, welche 
am vorigen Sonntag in einem Wirthshauſe an der Lorettobrücke bei 
Bozen ſtattfand, hat ſich ein italieniſcher Arbeiter in des Wortes voll⸗ 
ſter Bedeutung zu Tode getanzt. Von einem Nervenſchlage getroffen, 
fiel er während des Tanzens plötzlich leblos zu Boden. 

* Was iſt die Frauenfrage? Eine naive Chikagoerin wurde 
kürzlich von einer Vertreterin des Frauenſtimmrechts ins Gebet genom⸗ 
men. Aber mit welchem Erfolge! Als nach einſtündiger Predigt die 
eindringliche Miſſionärin ihre Zuhörerin fragte: „Nun wiſſen Sie 
doch, was die Frauenfrage iſt?“ entgegnete dieſe; „Ich kenne nur eine 
Frauenfrage und die lautet: Iſt er — verheirathet?“ 

Ueber eine erſtaunliche Leiſtung im Eiſenbahnfache bringen 
St. Louiſer Blätter ausführliche Berichte. Es galt der Reduktion der 
Spurweite der St. Louis und Cincinnati verbindenden, 840 Meilen 
langen Ohio- und Miſſiſſippi⸗Eiſenbahn von 6 auf 4 Fuß 9 Zoll, um 
die Bahn den von Oſten kommenden Bahnen konform zu machen und 
den Wagenwechſel in Cineinnati zu vermeiden. Bei Tagesanbruch 
wurde mit der Arbeit begonnen und bis Mittag war das ganze Werk 
vollendet. Die ganze Strecke der Bahn war in Sektionen don je einer 
Meile abgetheilt worden und ſieben Mann ſtanden an jeder dieſer Sek⸗ 
tionen bereit, mit dem erſten Tagesgrauen die Arbeit in Angriff zu 
nehmen. Im Ganzen waren etwa 2500 Mann längs der Bahnlinie 
vertheilt. Alle Vorbereitungen waren getroffen worden, um die Arbeit 
ſo ſchnel als möglich zu Ende zu bringen. Die Klammern, mit welchen 
die Schienen feſtgemacht waren, wurden abwechſelnd gelockert und an 
jeder Stelle, wo die Klammern eingeſchlagen werden ſollten, waren die 
Löcher gebohrt worden. Am Sonntag Morgen wurden nun die übri⸗ 
gen Klammern gelockert, herausgenommen, die Schienen von jeder Seite 
um 7½ Zoll nach Innen gerückt und feſt gemacht. Die Durchſchnitts⸗ 
zeit für die Vollendung jeder Sektion betrug 7 Stunden. Die erſte 
Sektion bei Adamſon Station war um 4 Uhr 25 Minuten Morgens 
fertig. Viele andere Stationen wurden ebenfalls in den frühen Mor⸗ 
genſtunden fertig. In der Nacht zuvor waren alle Wagen und Loko⸗ 
motiven auf die Seite Fa und an den drei-Stationen zuſammen⸗ 
gebracht, an welchen ſich die Maſchinenwerkſtätten der Bahn befinden, 
wo ſie abgeändert werden. Am Sonntag Abend kam der erſte Expreß⸗ 
zug von New⸗Nork in Cincinnati an, welcher die Fahrt über das ver⸗ 
änderte Geleiſe nach St. Louis machte und am Montag dort eintraf. 
— — — 4 —ßů—ꝛ—— ——— — FA —2:—: 4 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
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Ängekommene Fremde vom 21. Anguſt. 
rl DE BERLIN! Die Kauft, Otto u. Witkowski aus Berlin, 
Dücros aus Stetiin Fiſcher aus Leipzig, Kuczkowski aus Gneſen, die 
Gutsbeſ. Heynich aus Dalki, Wolf aus Kwieciſzewo, Jung aus Mo⸗ 
gilno, Krüger aus Uscikowo, Frau Morgenſtern u. Fam. aus Starziny, 
Superint. Kornmann aus Militſch, Frl. Fiſcher aus Samter, Landw. 
Kaskel jun. aus Trzeielino, Inſp. Wielandt u. Brenn.⸗Verw. Hintze 
aus Chociſzewo, Kaſſirer Krüger aus Chludowo. 
OEHNIGS HOTEL DE FRANCE. Die Nittergbſ. v. Taczanowski aus 
Choryn, Frau v. Skrzydlewska aus Ocieſzyn, Frau v. Kozlawskg u 


3 


Fam. aus Ulanowo, v. Zychlinski aus Uzarzewo, Szuman aus Tu⸗ 
nowo, Baumſtr. Böder u. Frau aus Gneſen, die Kaufl. Panott aus 
Sommerfeld, Zobel aus Breslau, Klemann aus Berlin, Fahl aus 
Braunſchweig. B 

BOTEL DU NORD RNittergbſ. Buchowski u. Tochter aus Pomarza⸗ 
nowiec, v. Clauſen aus Poln. Liſſa, die Spediteure C. Bumke u. W. 
Bumke aus Bromberg, Propſt Tolowinski aus Siedlec, Frau v. 
Dobrska aus Tursko. 

HERWIG'S HOTEL DE ROME. Die Kaufl. Elias aus Koblenz, Bohne 
aus Schwiebus, Rott aus Leipzig, Pieron aus Offenbach, Dettmar 
aus Saalfeld, Eickhoff aus Stettin, Litten u. Nicolas aus Berlin, 
Gerſtel aus Breslau, Litthauer aus Gneſen, Patſchke aus Graudenz, 
Leidenthal aus Offenbach, die Rittergutsbeſ. Graf Lubienski u. Fam. 
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aus Polen, v. Naſierowski aus Oczkowicz, v. Gutowski aus Ruchocin, 
» Gutowski u. Frau aus Odrowacz, k. Kammerherr u. Rittergutsbeſ. 
Graf Radolinski aus Jarocin, Banquier Alexander aus Breslau, Ft. 
u. 6 Poſen Hoffmann aus Kowalskie, General Exc. v. Schmidt 
aus Poſen. 


STERNS HOTEL DE WEUROPE. Die Rittergutsbeſ. Graf Mycielski 
auß Smogurſzewo, v. Kowalski aus Sarbia, Bettcher aus Skiereſzewo, 
Zolldirektor Samochratoff aus Polen, Kaufm. Rummler aus Breslau. 


‚„NCHWARZER ADLER. Propſt Grodzki aus Lechlin, Brodnicki aus 
Kryrowo, Oslowski aus Hojnice, die Rittgbſ. Roboski aus Kwilcz 
v. Rejewski aus Polen, v. Raczynski aus Borowek, Frau v. Gladiſch 
aus Mikuſzewo, Sulezycki aus Graboſzewo, Frau Zawacka aus Polen, 


| . nanet: aus Mibcezyn, die Kaufl. Spiro aus Poſen, Ifrael aus 

Pinne. 

| MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE Frau Juſtizr. Naglo u. Frl. Hir. 
brandt aus Sliwno, Verſ.⸗Inſp. Kinder aus Schwedt, Hauptm. rhr. 
v. Buſche aus Poſen, Baumſtr. Maret aus Berlin, Fabrikbeſ. Hertz 
aus Breslau, die Kaufl. Strauß aus Würzburg, Frank aus We tpha⸗ 
len, Dunker u. Prieſter aus Berlin, Krupkiſch aus Warſchau, Sa 
u. Landau aus Lodz, Feige aus Kattowitz, Lehmann aus Görlitz. 
GASTHOF ZUR STADT LEIPZIG. Kfm. Fürſt aus Schmiegel, Orgel- 
bauer Kaminski aus Opalenica, Mühlenbeſ. Briefe u. Fam. aus Birn⸗ 
baum, Brenner Krupski aus Warſchau. 


Zörfett⸗Celegramme. 
Newyork, din 13. Auguſt. Woldaglo 3 1882. Bonks 115 
Berlin, den 19 Auguſt 1871. (Telegr. Agentgr. 


Not. v. 18. Not. v. J8. 
Weizen höher, Spiritus feſter, 
Auguſt . 7e 751 Auguſt . 17 271.17 26 
Sent ⸗Oktover. 727 714] Sept.⸗Oktober. 17 26 17 23 
April-⸗ Mat 7 6% Aprii⸗Mai 17 24 17 21 
nen höher 4% 401 Hafer, 
uguft 0 
Seat Gerste: 40% | ug Autuſt 435 223 
April-Mat . 498 | 485 | Petroleum, 
Rüböl feft, do, to. > — 
Auf... 27 23 
Sepl.⸗Oktober 271 271] Kündigung für Roggen 300 450 
Apt! Mar. 260 261 Kündigung für Spiritus 10000] 30000 
Stettin, den 19 Auguft 1871. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. 18. Not. v. 18. 
Weizen fit, Rüböl feh, Ioto 277 A 
Herbſt. 714 | 70% Aug. 2... 0.27 | 27 
Irühjahr 705 69 Sept.-Oktbr. 27 27 
| | 
Roggen feſt Spiritus ſeſt, loko 18 | 18 
Auguß⸗ Sept. 483 48 Aug. ⸗Sepbtr. 17 17 
gebt. . 485 48 Septbhr.⸗Oktbr. 17 17 
Brüh ahr 483 | 48} Frühjahr 8 „17 17 


Seriöse 19 Auguſt. Die divergirenden auswärtigen Notirungen be⸗ 
elnflußten des Gang der ßeu igen Börfe, io daß keine eigentliche Tendenz zur 
Geltung gelangen konnte. Der ſchwankende Charakter des Geſchäfts trat 
einem größeren Umſatze hinderlich entgegen, llez jetoh auch andererſeits keine 
Preisherabſetzungen zu Tage treten. Am meiſten verkehrten öſterreich. Kedit⸗ 

aktien welche je nach Eintreffen Wiener Hepeſchen von 1604-34 bezahlt wur⸗ 

den, öſterreſch. Silberrente matter von 494-5 bez., Italiener auf auswärtige 
maitere Noticungen a 58% ausgebokn. Für Rumänter traten auswärtige 
Käufer auf, fo Sch deren Kurs nicht unerheblich anzog. Lombarden 150 bez. 
u. Br., Haltzier 1044-4 bez. u. Br. Kaſchau-Odecberg 773.77 bez. u Gd., 
ungar. G. Pfandbriefe 77% bez., ruſſiſche Boden. Kredit 734 bez Banken 

unkelebt ſchlefiſcher Bank- Verein 1305 Gd, Breslauer Diskontobank 1174 B., 
Bresl. Wechzlerbank 105% bez., Iadufirte-Papiere gefragt, jedoch ozur Abge⸗ 
ber. Laurahütte 101 Gb., Ode ſchl. Eiſenbahn⸗Bedarf 96 Gd. Der Schluß 
der Börſe war völlig unbeliebt, 

[Schlußkurſe] Oeſterr. Looſe 1850 87 B. do. do. 1864 —. Breslauer 
Wage dau Aktten-Geſellſchaft Laurahütte 101 G. Bresl. Diskontobank 
7B. Schleſtiche Bank 13 G. Oeſterreſch. Kredit⸗Bankaktien 160 G. 
Dybes ſchieſiſch: Frioritäſen 814 B. do. do. 671 G do. Lit. F. 97 B. do. 

Lit. G. 96} B. do. Lit. H. 964 B do. do. H. 1018 B. Rechte Oder · Ufer · 

Bahn 965 bz u G. do. St.-Brioritäten 1063 B. Breslau-Schweldy.⸗Freibur + 

der —. bo. do, neue —. Oberſchlefiſche Li. A. 4. C. 1985 B. do. Lit. B. 

78 G. Arkaner 974-5 by. e ntich: Anleihe 59 bi u B. 


TFieklegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Frankfurt a. M., 19 Auguſt Nachmittags 2 Uhr 3) Minuten. 


Telegraphiſche Pörſeuberichte. 
Köln, 19 Auguſt Nachmittags 1 Uhr Getretdemarkt. Wetter: 
Regneriſch. Weizen niedriger hieftger loko 8, 15, fremder loko 7, 15, pr. 
November 7, 214, pr. März 7, 19, pr. Mat 7, 204. Roggen behauptet, 
loko 5, 20, r. November 5, 12, pr. März 5, 13, pr. Mai 5, 15. Nüböl 
feſt, loko 15 , pr. Oktober 15 pr. Mat 14½. Spiritus loto 20}. 

Breslau, 19. Auguſt, Nahmitt. Spiritus 8900 Tr. 17%. Wei⸗ 
zen pr. Anguft 72 Roggen pr. Auguſt 47, pr. September Oktober 47, 
pr. Aprt⸗Mat 47. Rüböl leto 13}, pr. September ⸗Oktober 133, pr. April 
Mat 124. Zink höher gehalten. 

Bremen, 19. Auguſt Petroleum, Standard white loko 6. In⸗ 
daber zurückhaltend. : 

Hamburg, 9 August Nachmittags. Getreidemarkt. Wehen und 
Roggen lolo geſchäftglos, beide auf Termine feſt. Weizen pr. Auguſt 127. 
pid. 2000 Pfd. a Mk. Banko 147 B., 146 G., pr. Augut September 127. 
pfd. 2009 Pio. in Mk. Banko 147 B., 146 G., br. Sepfemder. Oklober 127. 
18. 2000 Pfd. in Mk. Banko 147 B., 145 G., pr Ofteber-Rovember 127. 
pid. 2000 Pe. in ME. Banio 147 B., 146 G. Roggen pr. Auguſt 106 
3, 105 G., vr. Auzuſt⸗ September 1035 B., 1025 G., pr. September Oktober 
1035 B. 1025 G., br. Oktoder Rovemder 1033 B. 1024 C. Hafer fleu. 
Herfte unverändert. Rabel feß, loko und Pr. Oktober 29, pr. Mat 27}. 
Spiritus ruhig, loko, pr. Auguſt und pr. Auguſt⸗ September 21, pr. &p- 
tember-Oklobet 23. Kaffee ſehr angenehm, Umſatz 8060 Sack. Petro 
leum ſiil, Standard wzite loko 124 B., 123 G., pr. Auguft 123 G., pr. 
Septembei⸗Dezeraber 125 G. — Welter: Bewölkt. 

Liverpool, 19. Auguft, Nachmittgge Baumwolle (Schluß bericht) 
12,500 en Umfag, davon für Spekulation undd Gxport 2000 Ballen. Ru⸗ 
biz, aber ſtetig. 


Sill. Oeßze eich. diutſche Bankaktlen 91 neue Staatebahn 3654. Nordweß⸗ 
bahn 211, Raad Grazer Looſe 834, Gömörer Eiſendahn⸗ Pfandbriefe 794, 
ungartſche Looſe 931, South⸗Gagtern- Prioritäten 758, Gertral:Bacific 844, 

Nach Schluß der Börſe: Kredilaktten 280 Siaatsbahn 378. Still. 

(Schlußkurſe.) 6 proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 ICH. Türken 44 
Deſterr. Rreditaltien 281. Oeſterreich.⸗franz. Staateb.-Attien 3784. 1860 er 
Looſe 863 1864 er Looſe 195 Lombarden 175. Kanſas 784. Rockford 45}. 
Gcorgia 74. Südmiſſourt 713. 

Frankfurt a. M., 19 Auguft, Abends. enen dat! 
Amerikaner 968, Kreditaktlen 280 Staatebahn 3774, do. neue 363, Kor. 
hardıe 175, Galtzier 2433, Nordwefibahn 2114, ungariſche Looſe 994, 
öfterreich.-Deutfge Ban'aktten 95. Unentſchieden. 

Hamburg, 19. Auguſt, Nachmittags. 8 
Looſe 84. 

Wien, 19. Auguft, Nachmittags. (Schlußku ſe.) Matier. 

Sllber-Reute 70 90 Kreditaktſen 292 40, St.- Gifenb.⸗ Aktien - Gert. 
423 50. Galtzter 253 25 London 120 69, Böhmiſche Wekbahn 255 00, 
Nrenttlooſe 181, 80, 1860er Looſe 102, 80, Lomb. Eiſenb. 181. 80, 18852 


Saofe 140 50, Napolconsd on 3. MN EN ae 
Wien, 19 Aug., Abends Abeudbör fe. Kreditarten 291 90, Staal 
bahn 423. 50, 1860er Laoſe 102, 60, do geſtempelt 106. 25, 1844er Looſt 

272, 10, Lombarben 181, 80, Napo⸗ 


iemlih fer. Raab Grazer 


U 
140, 25, Galizter 253, 00, Unions bank 
leons 9, 64 Matt. 
London, 19. Auguſt, Nachmittags 4 Uhr. 
Konſo s 63g. Ttialien. 5proz. Rente 698. Lombarden 15}. Tärkiſche 


Berlin, 19. Auguſt. Die Haltung der Börſe war auch heute unent⸗ 
ſchieden, auf dem Gebiete der fremden Spekulationspapiere waren Kurſe theil⸗ 
weis niedriger, jedoch zeigte ſich zu den perabgeſetzten Kurſen Kaufluſt, welche 
in Kredit zu größeren Umfäpen Veranlaſſung gab. Eiſenbahn⸗Aktien ohne leb⸗ 
haftes Geſcaft „aber verhältnißmäßig feſt. Bankaktien ruhig, Induſtrie-Ak⸗ 


Jonds-u. Aälienßörſe.. arstmise bn. 


Berlin, 19. Auguft 1870. 5 


ggg vn. 1000 ei 4% 
. iſche Nonds. 0. Kred. L. — 3 
RR... do. 5 64 40% ff e 
N 4 0. Pr. 1 344 — 95 
— 3 1 do. Bodenkr⸗G. 5 | 89 63 
Sch 2 6 11004 G Ital. Aniei 5158458 
ut e Anleihe 43 994 bz G Ital. Tabak- Obl. 3 90 05 B 
5 Fans nl. v. 1859/5 10 J 53 Rumän. Anletze |8 | 884 bz 
Do. 54,55, 57,59,64 4 984 bz Deal 75 4145-12, bz 
„ 1806 985 bz 5. Stiegliz-Anleihe 5 714 bz 
de. 13867 C041] 981 ö Engl. Anl. v. J. 18025 | 874 G 
. A. D. 46 984 45 Präm.-Anl. v. 1864 30 f ds 
do. von 1808 B. 4 98% 03 do. v. 1868 5 11304 63 
Do. 1850, 52 cone 4 934 bz Ruff. Bodenkred. Pf. 5 90 f bz 
do. 138534 934 53 do. Ritolai-Oblig. 4 | 72} U 
do. 186214 | 933 b; Poln. Shap-Odl. 4 far. 7 1T bz 1.714 
80. 1868 A4 931 b do. Gert.A.300 fl. 5 93 G 8 
Steateſchuldſchelg 3 85 8 do. Piotr ine 4 | 703 635%, 1 
{ am E Ar. 885 1254 03 do. Fart. O. 500fl. 4 102 53 
45 40 Tylr. Ol. — 665 bz do. Liqu.-Pfanobr. 4 593 dz 
Kur- u. Num Scl. 3 845 d Aim 10 hir Loose — 8. 
Sderdeichbau-Obl. 3, 96 9 Amer. Anl. 1882 6 | 9744 55 
Berl, Stadtoblig. 5 11014 G Türkiſche Anl. 18655 | 44% 5; 
de, de. 4% 974 8 Bab. 44% St.- Aal 43 99 G 
do. do. 3 80 bz G Neue bad. 35fl. Looſe — 404 G 
Gerl. Borſen-Cbl. 65 1014 ba Bad. Gif -Pr.-Anl. 4 111 m G 
5 Berliner 4 958 G Date. 4% Pr.⸗Anl. 4 112 G 
Sr. u. Nena 825 vz bo. 44% St. A v.59 4 99 G 
do. do. 491 03 — Are 5 11008 G 
5 34 814 © raunſchw. Pram. 
Dire e fi 1“ Aal. a 20 Tölt. 18. ® 
bo. 37 99 60,102] Puffer. Brawl 3 1103} stm 69 
Bommerfde 81 iz] Labecker d. 504 D 
do. neue 4 91 bz 0 Sächſiſche Anl. 5 — 
N ofenige neue 4 | 914551974 60 Sed 10. Tir | — -- 
cleſiſche 3] . — TER 
81 bz G 
8 * 1 80 65 Wank - und Kredit-Altien und 
8 de. neue 4 | 8% G Autheitſcheine. 
2 Rem. | 94 h 
' Kur- u. Reum, — 
1 ommerſche 4 | 94 5 Ang. Landes- Bl. 4 134 8 
5 4 oſenſche 4935 55 Berl. in 152 G 
2 reußiſce 494 Berl. Handels- Geſ. 4 139 bz 
bein- Weit. 4 94 5 Braunſchw. Bank 4 135 bz 8 
als ?- 4 844 Bremer Bank 41135 53 8 
. Schleſiſch, 44 bz Coburg. Krebit⸗Bt. 4 | 5% bf G 
Preuß. Hp. -Cert. 4 — * Priv.⸗Bl. 4 114 8 
8 Oyn.-Blandbr. Pa Barmftädter Kreb. 41544 53 
ren. da. (Henkel) 44 — — Darzuft. Bettel⸗ f. |4 1134 bz 


tien in theilweis ztemlich gutem Verkehr, in deu Vorder rund traten Bochum, 
Phönix, Berliner Se und Egeſtorff. Deutſche und preußiſche 
Fonds wenig belebt, Konſols und Azproz. Anleihe feſter. Prioritäten ſtill, 
inländifte zum Theil etwas matter, öſterreichiſche behauptet, von ruſſiſchen 
Moskan-Kidſan und Rjäſan⸗Kozlow gefragt. — Von ruſſiſchen Fonds engli⸗ 


Deſſauer Kreditbk. 0 ı 172 bz Berl. a 
Dial, Rommeand, la 18 8 8 Lit. A. u. B. 4 
Benfer Kreditbank O | 18 50. Lit. C. 4 — 
Gerder Van 4 127 bz Berl.⸗Stett. II. Em. 4 89 bz G 
Bub, H. Schuſter 4 114% 4 G do. III. Em. 4 89 bz G 
Gothart Priv.⸗ Be 4 1185 bz B. S. IV. S. v. St. g. 44 98 bz 
Danngoverſche Wanka | 99% etw bz do. VI. Ser. do. 4 | 8, bz G 
föntgsb. Priv.⸗Bk. 4 114 G Bresl.-Schw. Fr. 44 954 & 
Lelpziger Kreditök. 4 140 bz G Coöln⸗Crefeld 4 
Luxemburger Banka 144 G Cöln⸗Mind. I. EW. 44 — — 
Magdeb. Privatdt 4 141% do. II. CM. ) 
Melninger Kreditb. 4 1414 br 20. 8 
Moldau Landegbk. 4 69 B do. III. GW. 4 87 G 
Norddeutſche Banka 172 bz G bo. 4 115 
Der, Krebitdank 5 159 2-3-60 T bz do. IV. E. | 874 bz kl. — 
Pomam. Mitterbank 4 112 ew bz Do. V. Em. 4 873 bz 
Poſener Prov.⸗Bk. 4 114 B 60% dae 87 bz G 
"rent, Bank⸗Auth. 44182 d G do. Gm. 2 bz 
Roſtocker Bank 4 120 8 be. IV. C 957 bz 
Sächſiſche Bank 4 143 bz Balls. Carl. Ludwü.5 887 & 11.85 53 
Schleſ. Bankverein 4 130 8 Lemberg Czernowitz ß 66 III. 81 
Thüringer Bank 4 109 B do. II. GW. 5 | 7 b G lz © 
Vereinsbank Hamb. 4 hebt do. III. 5 | 6856 
Weimar. Bank 4108 ee 43 964 bz G 
Irß. Pyp. Def. 25% 4 114 eiw bz B . bo. 1865/4 964 bz & 
Jvſte Arz. Hyp.⸗G. 8 — — o. do. 5 101 bz 
Niederfgl Met. 80 © 
Telortlats- Obngeltonen. r. I. 2. 5 et 8e 6 
FFP SE ei 88 8 
Aachen⸗Düßſeldorf 4 — — Do, conb. r 4 
90. — all — — IV. Ser. 43 ir: 
bo. III. Gm. — — 10 gweigd. ö | 894 G 
Aachen Maftrich! 44 875 8 Bderſchleſ. Lit. A. | -- 
do. II. G. 5 95 3 do. Lit. BA 
5% III. C. | v4 8 de. Lit. C. 87, @ 
Bergiſch.tärkiſche 4 97 G do. Lit. P. 40 875 G 
20. II. Ser. (eonv.) 44 — — do. Lit. E.[( 4 _ 
III. Ser. 3} v. St. 83 5 do. Lit. E. 3 974 G 
20. Lit. B. 3 88 bs C. 80% bz do. Lit. G. 64 5 
do. IV. Ser. 43 96 @ „Fran zöſ. St. 442913 bz 
do. V. Ser. 4 3 4 G Deſtr. ſüdl. St. (Lb.) 3 224 u. 2134 
do. VI. Ser. 954 bz G do. Lomb. Bons 5 98 {53 
bo. Düſſeld.⸗Alberf. 4 — — do. Vo. fällig 18756 963 G 
do. II. Em. — — do. do. fällig 18766 961 G 
bo. (Dortm. ⸗Soeſt)ſ | — do. do. fall. 187/806 955 G 
bo. II. Ser. ag 953 bz Oſtpreuß. Südbahn 5 99 & B 98 G 
do. (Nordbahn) p 102 bz B eln. Pr.-Obligat. 5 — __ 
Verlin⸗Anhalt 1013 bz G do. v. Staat. garant. 4 bei 
do. & ba. III. v. 1858 u. 6010 95} G Gbr 9563 
do. Lit. B. 44 — — do. 1862 u. 1864 497 bz G [& 
Berlin⸗Görliger 5 | 1014 G 0. v. Staat garant. 63 
97% N © 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (G. Röfel) in Bofen. 


Missing Orleaue 9, miedling amerikeniſche SH, fair Dhollerah 65 
midbling faßt Dholleraß 6}, good midbling Dhollerah 53, Bengal 53 New 
far Domza 7, god fair Domea 75, Pernam 88, Smprzas 74, Tzyptiſche f. 

Maucheſter 18. Auguſt, Nachmittags ler Water Armitage 9, 12 
Water Taylor 114. 20r Water Michols 22, 20r Water Gidlow 131, 30° 
Baier Clayton 144, 40r Mule Mayol 123, 40r Medio Wilkinſon 145 
36r Warpcops Qualität Rowland 14}. 407 Double Wefton 15, 608 do. 
do. 193, Printers % 3% 28 pfd. 126. Gutes Geſchäft, Preiſe faßt. 

Amſterdam, 19. Auguſt, Rahmit. 4 Ur 30 Minuten. Getreide⸗ 
Narkt (Schlußbericht). Noggen pr. Oktober 1888. — Regenwetter. 

Antwerpen, 19 Auguft Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getreider 
Markt. Wetzen feft, däniſcher 33. Roggen behauptet, Danziger 195. 
Hafer flau, euſſiſcher 158. Geile geſchaftglos Stettiner 21} Petroleum⸗ 
Markt. (Schlußbericht). Rafflalrtes, Type weiß loke 49 bz. u. B., pr. 
Auzuft 49 B, pr. Septemder 491 bz, 50 B., pr. September ⸗Dezemder 
51 B. Hauſſe. 

Paris, 19. Auguſt. Probukten marki. Rüböl zubig, pr. Auguſt 
115 50 pr. September 115, 50, pr. September Dezember 116, 25 Mehl 
rugig, pr. Auguſt 80, 75, pr. September 80, 75, pr. September - Dezember 
80, 75 Spiritus pr. Auguſt 52, 00. — Wetter: Veraͤnderlich. 


20° J.. 
70 Thir. 2 
Roggen 13.223 
ohne Zufuhr. — Ra 
107 Thlr. pr. 2000 Pfd. 


1 


Aaleige de 1855 45. 6 proz. Türken de 1869 564. 6 proz. Verein. Sh 
pr. 1852 934. 

Paris, 18. Auguſt. Bankausweis. Baarvorrath 674 Mill konen 
Portefeuille mit Ausnahme der geſetzmäßig verlängerten Wichſel 1567 Mill., 
Wi verlängerte Wachſel 220 Sl, Vorſchüſſe auf Werthpapiere 88 
Mill. Rotenualauf 1970 Mill. Guthaben des Stoateſchaßes 595 Mill., lau- 
fende Rechnungen der Privaten 380 Millionen Fres. - 

Baris, 19. Auzuſt Nachmitt. 12 Uhr 40 Min. Rruefte Anleihe 89, 15, 
3proz. Rente 55, 75, italleniſche Rente 60, 15 Staatsbahn 821, 25, Lom⸗ 
bardın 387 50, Türken 46, 59, Amerikaner 106. 25 

Paris, 19. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr. Höchſter Kurs der Rente 55, 
85, niedrigſter 55, 70. 

(Salußturſe.) 3 proz. Reute 55, 824. Neueste 5 proz. Anleihe 89 27. 
Aaletpe Morgan 501, 00. Italteniſche O proz. Rente 60, 25, do. Tabaks⸗ 
Obligationen 463, 75. Oeſterrrich. Gt -Gifendahn-Altten (geſtemp) 817, 50. 
bo. neue 782, 50. do. Nordweſibahn 461, 25. Lomb. Eiſendahn⸗Aktlen 387, 
50. do. Prioritäten 224 00. Türken de 1805 43, 50. do. de 1869 290, 00. 
6 pr e Su 3 (Abel K re ; Not 

j „ 19. Auguft, Abends 2 u e e Nolte 
* des Gadaates 12 „ miedrigfle 28. Wechſel auf Lor 5 in Gold 
1081 Goldagio 124, Bonds de 182 144, do. do. 1885 1144, do. do. 
1865 113}, do. do. 1404 1148, Sri. Bahn 30%, Illinois 1343, Baumwolle 184, 
Mehl 5D. 65 C. Raffia. Petroleum in Newyork 24, do. do. Philebelphls 
24, Havannahzucker Nr. 12 104 Y or 

Der Dampfer des norddeulſchen Lleyd „Wefes If heule aus Bremen 
hier eingettoff⸗ u. g 


Ihe Anleihen mit Ausnahme von 187 ler belebt und böher, euch beide Prä⸗ 
mienanleihen Mu etwas erhöhten Ku:fen belebt. Oeſterreichiſche Fonds wenig 
belebt, aber ziemlich feſt. Wechſel matt und geſchäftslos. Königsberger Vul⸗ 
kan 98 Pen. bez. u. Gd. 


Nuhrort-Crefeld 441 -— — 2 4 1 73; dz 
do. II. Ser. — Norb.⸗Grf. St.-⸗Pr. 5 | 66 bz 
bo. III. Ser. 4 95 © Oberbeſſ. v. St. gar. 35] vll. 791 be 
CTzorkow-⸗Azow 45 89 © Oberſchl. Lit. A. u. C. 3608 f bz 
Jelez-Woron. 5 88 8 do. Lit. B. 178 bz 
Rozlom-Moron. 589 G Deſt.⸗Zrnz.⸗ Staats. — — 
Rurst-Ehartow 5 | 89 8 Deſt.-Sadd (Lomb) 5 1100-994 kz 
Kursk⸗Klew 5 | 506 ba kl. 8936 Oſtpr. Südbahn 4 | 59 bz 
Mosko-Riöſan 595 G o. St.-⸗Pricr. b | 644 53 G 
Fläſan⸗Kozlow 6 | 895 bz Rechte Oder-Uferz. 5 96 bz G 
Schufa-⸗Jvanow 6 89 G do. do. St.-Pr. b 105 etw bz 
Warſchem⸗Terespolfp 871 & kl. en Aheiniſche 4 435 5; G 
Warſchau-Biener 5 94 G kl. 90 B] Stg. Lit. B. 5. S. % 4 968 7 
Schleswig 5 943 Nhein⸗Nahebenn 4 | 268 bf 
n 4 - — Ruff. Giſend. v. St. g. 5 913 65 
do. Gm. 4 Stargard⸗Poſen az 988 bz 
do. III. EW. hi —— Thüringer 4 1503 83 
Thüringer I. Ser. 4 Fc G Ye. B. gar. 4 vn 90 bz 
do. II. 963 G Warſcheu⸗Brorab. 4 — 
do. III. 43 884 © 90. Wiener B 784 bz 
. IV. . 465 B r — 
Gold-, Silber- und Fapicr- Gel 
Eiſenbahn-Rktten. ia: 38 
Aachtu⸗Mafiricht 4 | 385 65 Gold ⸗ ron en — 1.9 55 ö z 
Altona ⸗Kieſer 4 123 53 Louisd' or 1104 
Aumſterbw. Rofterd. 41033 bz Oeſter r, Bap.⸗Rente 4 50 bz G 8 
Bergiſch⸗Markiſche 4 1333 53 do. Silb.⸗Rente | 294-587 01-5988 
Berlin⸗Anhalt 4 237 bz Soverelaus 6. G 
Berlin-Görittz 4755 83 8 Napoleongb'or -| 5 N bz 
do. Stammprior. 5 |1004 bs G Imp. p. Zpfs. — 45% dz 
Berlin⸗ Hamburg 4 17/0 bz Dollacs — 1.1143 
erl⸗Potsd⸗ Magd. 4 255 bz Ben. 211 K. Sachſ. Kaſſ.⸗ A.... 
Berlin Stettin 4 1495 bz 19; Fremde Roten —. 99% bz 
Böhm. Weßdahn 5 id eim dz © | do. (ein. in Lelpz)/ — 95 ba 
Bresl. Schw. Frb. 4 121 bz Oeſerr. Banknsten -- 821 PL 
22 1 1025 B Ruſſiſche do. — 80% b. 
* na N 2 rr 
7% Lit B. 6 115} 8 Wechſel-Kurſe vom 19. Auguſt 
Galtz. Carl-Ludwig ö [1014-2 ö; Dantdiskeat 1 
Halle⸗Sorau- Gud. 4 | 47 bf B Urpad. 250 fl. 10 X. 3 141 bz 
do. Stammpriox. 5 7135 bz bo. 2 M. 3 140% bz 
Löbau-Blitau 4 81 53 Hamd. 300 Me, 8. 3 1484 dz 
Mart g Ber 4 11884 bz 50. 2M. 1488 t 
Märkiſch⸗Poſen 4 443 53 B Sonden | Eſtr. 3 M. 2 6 20 bz 
vo. Prlor.⸗Et. 6 693 oz Paris 300 Hr. 2 . 6 70 bz 
Magzdeb.⸗Halderſt. 4 143 bz G Wien 150 fl. 8 T. 5 624 oz 
du. Stamm- Br. B. 330 87 b za. 0. 2 M. 5 825 bz 
Magded.⸗Leipzig 4 197 bz Auge, 100 fl. 2 N. 44) 66. 20 
be. do. Lit. B. 400 bz Frankf. 100 fl. 2 ff. 33 56. 22 & 
Mainz⸗Ludwigah. 4 157 bz Leipzig 100 TI. 8 T. 47 994 G 
Mecklenburger — — — Do. do. 2 M. all — — 
Hſtaſder⸗aͤnmer 4 91 G Petertb. 100 N. 3 M. 6 704 8 
Mledrrſchl.⸗Wärk. 4 933 z Warſchau 90 R. 8 T. 60 79 


Nicder el. Ameieh. |4 1094 bz Brew. 100 Tir. T. 31084 bi 


